
Mittlerweile sind 11 Jahre
vergangen, seit die Sektion

Mountainbike im SSV Pichl/-
Gsies im Jahr 1999 ihre Tätigkeit
aufgenommen hat. In der abge-
laufenen Saison gehörten 18 Ath-
leten und Athletinnen der Mann-
schaft an: Taschler Stefan, Schus-
ter Daniel, Amhof Michael,
Schuster Cornelia, Strobl Daniel,

Seiwald Manuel, Schuster Katja,
Schwingshackl Benjamin, Plan-
kensteiner Alex, Seiwald Lukas,
Schranzhofer Elisa, Seiwald Jo-
nas, Schuster Michael,
Schwingshackl Michael, Stoll
Stefan, Seiwald Viktor, Seiwald
Greta und Seiwald Thomas.
Bestritten werden von diesen
Athleten vorrangig die Rennen

der VSS Jugend-Trophy für die
bis zu 16-Jährigen sowie die
Rennen des Südtirol-Cups, der
wichtigsten lokalen Mountain-
bike-Rennserie, für alle ab 14
Jahren. Zudem kann man auch
heuer wieder auf Starts beim
Mountainbike-Weltcup, bei meh-
reren nationalen Wettkämpfen im
Rahmen des Italienpokals und
den Italienmeisterschaften sowie
bei Rennen im benachbarten
Ausland und bei den wichtigsten
Marathons verweisen. Auch 2010
war Pichl wiederum Schauplatz
eines Südtirol-Cup-Rennens und
der VSS-Landesmeisterschaften.
Der SSV Pichl/Gsies kann heuer
insgesamt 144 Starts bei den 20
Rennen der VSS Jugend- Trophy
verzeichnen. Im Durchschnitt
waren somit 7 Athleten am Start.
Dabei brachte man es auf insge-
samt 35 Top 3-Platzierungen: 14
Siege, 10 zweite Plätze und 11
dritte Plätze. Wenn man die
Ergebnisse nach Podestplätzen
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aufschlüsselt, war man damit die
7.-beste Mannschaft des Landes.
In dieser Saison gab es zudem
erstmals eine Gesamtwertung
aller Rennen der VSS-Jugend-
Trophy für die jeweilige Kate-
gorie. Seiwald Jonas gewinnt
dabei diese Gesamtwertung in
seiner Kategorie Schüler 1 mit
drei Saisonsiegen, einem zweiten
Platz und fünf dritten Rängen.
Seine Schwester Greta wird
zweite in der Gesamtwertung
ihrer Kategorie(mit acht Siegen
und einem zweiten Platz bei nur
neun bestrittenen Rennen), eben-
so wie Schwingshackl Benjamin,
der drei Rennen gewinnen kann,
sechsmal Zweiter wird und drei-
mal Dritter. Zum neunten Mal in
Folge zeichnet die Sektion
Mountainbike des SSV Pichl/-
Gsies auch für die VSS-Landes-
meisterschaften verantwortlich.
Heuer nahmen an der zweitägi-
gen Veranstaltung 255 Kinder
aus ganz Südtirol sowie aus
Nordtirol teil. Für den SSV
Pichl/Gsies gab es dabei 10 Me-
daillen, darunter viermal die
Goldmedaille. Neue Doppel-
Landesmeister sind Seiwald Jo-
nas (Jahrgang 1999) und Seiwald
Greta (Jahrgang 1997), die je-
weils in den Kategorien Easy
Down (Abfahrtslauf) und Dual
Slalom (Parallel-Slalom) siegen.
Vize-Landesmeister in den Diszi-
plinen Cross Country und Easy
Down wird Schwingshackl Ben-
jamin (Jahrgang 2002). Zu ihren
beiden Landesmeistertiteln holt
Greta Seiwald im Cross Country
noch zusätzlich einen Vize-
Landesmeistertitel. Planken-
steiner Alex, Jahrgang 2000,
muss sich im Dual Slalom erst im
Finale geschlagen geben und holt
ebenfalls eine Silbermedaille.
Seiwald Jonas und Schranzhofer
Elisa gewinnen noch jeweils
Bronzemedaille.
Auch bei den Erwachsenen und
Jugendlichen gibt es einiges zu

vermelden. Wiederum als Elite-
Athletin hat Schuster Cornelia
die Saison 2010 in Angriff ge-
nommen. Die 20-jährige, die
heuer das zweite Jahr in der U-23
Kategorie der Jahrgänge 1991-
1988 fährt, hat auch heuer wieder
an einigen internationalen und
nationalen Rennen teilgenom-
men. So war Cornelia beim
Mountainbike-Weltcup im Val di
Sole im Trentino mit der Natio-
nalmannschaft am Start. Bei den
Italienpokal-Rennen klassiert
sich Cornelia Schuster konstant
unter den Top Five, bei den
Italienmeisterschaften im Pie-
mont beendet sie ihr Rennen auf
dem 5. Platz.
In der Gesamtwertung des
Südtirol-Cup hat Cornelia
Schuster zudem noch mit zwei
Saisonsiegen den ersten Platz in
der Kategorie Damen erreicht.
Bei den Landesmeisterschaften
wird sie Vize-Landesmeisterin
und beim Mountainbike-
Marathon Cortina-Toblach landet
Cornelia auf dem 1. Platz. Ihr
erstes Jahr bei den Juniorinnen
bestritten hat Schuster Katja,
Jahrgang 1993. Sie hat mit dem
Landeskader an den Italienpokal-
Rennen, der Italienmeisterschaf-
ten und am Mountainbike-
Weltcup (Platz 17) teilgenom-
men. Bei den Italienmeisterschaft
landet Schuster Katja auf Platz 7.
Zudem hat der SSV Pichl/Gsies
mit Seiwald Greta eine Athletin
im Team, die in den nächsten
Jahren noch für Furore sorgen
dürfte. Greta bestreitet heuer ihre
erste Saison in der Kategorie
Schülerinnen und ist somit erst-
mals bei den Italienpokal-
Rennen und den Italienmeister-
schaften startberechtigt. Bei die-
sen Rennen gehörte sie stets zu
den Besten in ganz Italien und
konnte auch ein Italienpokal-
Rennen gewinnen. Bei den
Italienmeisterschaften musste sie
dann leider das Rennen bei

großer Hitze aufgrund eines
Sonnenstichs aufgeben. Zu die-
sem Zeitpunkt lag sie noch voll
im Kampf um die Medaillen. In
der Gesamtwertung des Südtirol-
Cups 2010 kann sich Greta
Seiwald zudem den Gesamtsieg
sichern.
Erfolgreich verlief die Saison für
Taschler Stefan in der Kategorie
Sportselite, denn er kann sich mit
den Einzelergebnissen 6., 5., 7.,
2., 2., und 4. den Sieg in der
Südtirol-Cup-Gesamtwertung in
seiner Kategorie sichern. Bei den
im Rahmen des Südtirol-Cup in
Bruneck ausgetragenen Landes-
meisterschaften wird Stefan
Taschler Vize-Landesmeister.
Dazu erreicht er bei einigen
Marathons weitere hervorragen-
de Ergebnisse. Bei der Dolo-
mitenradrundfahrt auf der Straße
über 112 km belegt Stefan den
15. Gesamtrang und damit Platz
5 in seiner Kategorie. Auf der
Kurzstrecke des Dolomiti Super-
bike in Niederdorf wird Stefan
ebenfalls Gesamt-15. und damit
4. in seiner Kategorie. Bei
Cortina-Toblach schaut in der
Endwertung der 10. Platz und
Bronze in seiner Kategorie her-
aus. Bei „La Vecchia Ferrovia“,
einem Marathon von Auer nach
Molina di Fiemme im Trentino,
landet er auf dem 54. Gesamt-
rang und Platz 7 in seiner Kate-
gorie. Beim Straßen-Radrennen
von Prad aufs Stilfser Joch wird
Stefan Taschler zudem noch
Berglandesmeister in seiner
Kategorie.
Die Sektion Mountainbike be-
dankt sich abschließend bei allen
freiwilligen Helfern, die in
irgendeiner Weise die Tätigkeit
der Sektion unterstützt haben und
bedankt sich bei den Grund-
eigentümern, die die Austragung
der Rennen erst möglich gemacht
haben.
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